
^Xl'. ^ ^ / / . Dinstag den 2«, September, 68^8.
——»

3. »693. (2) Nr. 23,6.
E d i c t .

Vom Bezirksgericht Echneeberg wird den un.
bekannt wo befindlichen ^»r !No<lll^ I>lat6v). (inr-
niii., ^ u r i l i t i , i>1n>«'v/, l̂ iu>i<>vc. und >̂M' lil)<«v:»i-,
ober ihltn glc'.chiaU^ unbekannten Erben durch aegen»
wärtiges Edict bek^n.tt gcmacht -. (5s habe wider sie An-
tonKoöevar von O'.oßbe'g die Klageauf Verehrt- und
Erloschenerllärung 'hrer auf seiner, der löblichen Herr-
schaft Nadlischeg 5.,r> U b. Nr. " / 5 , , Rect. Nr. 269
dienstbaren Hübe liaftcndcn Rechie und A isprücbe,
und zwar: zu Gunsten des ^ur M»äi<' ein Versahbrief
vom 2^. September ,790 ob »46 fi., dann e«n «Ochuld-
blies vom ' ^ . Mai 1796 ob 700 fi.; zu dunsten
des Nü»l«v/. Uoriluilc ler Schuldbrief vom'^0. März
,604 ob 43 sl. 3Ukr.; zu dunsten des ^ui I l i t i der
Schuldbrief vr'm 5- Jul i ,N05 ob 59 fi. 40 kr.; dann
zu Gunsten des Mnlov/, lil-a>l<)vc! der Schuldbrief vom
20. Aplil ,808 ob 200 fi., und zu Gunsten des
.lur Xo^va r die Notarials-Urkunde vom »3. März
lU!3oo244 fi> 22 kr. angebracht, wolübel die Tag-
sahung zur Verhandlung auf den 20. November l. I - ,
früh 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet worden ist.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort der Ge-
klagten oder deien Erben unbekannt lst, Hal, da sie
vielleicht aus den k. k. Eiblanden abwesend seyn dürf«
ten, auf ihre Gefahr und Kosten den Hrn. Rudolph
Endlicher von Schneeberg zu ihrem Curator aufge^
stellt, mit welchem diese Rcchis,ache nach der für die
k. k. Erblande bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Dieselben werden also durch dieses öffentliche
Edict zu dem Ende eünnen, daß sie allen,alls zu
lechter Zelt selbst zu erscheinen, oder dem bestimm-
ten Vertreter il>c Rechtsbehelfc an die Hand zuge-
ben, oder auch selbst «inen andern Vertreter zu be«
stellen und dicfem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in alle die ordnungsmäßigen rechtli-
chen Wege einzuschreüen wissen mögen, die sie zu
ihrer Vertheidigung dienlich erachlcn würden, widri-
gens sie sich die aus il)sti Verabsäulnung entstehen-
den rechtlichen Folgen selbst beizumessen haben werden.

Bezirksgericht Schnee'oerg am l3 August 1648.

Z. 1651. (2) Nr. 2759.
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Krainburg wird
hiemit bekannt gemacht:

Es habe Mina Rodlet von Krainburg, Umver-
salerbin des sel. Franz Dem,cher und Eigenthum«»
rin des, zu Krainburg am ollern Platzt 5ub l5onsc.
Nr. 122 alt und ,32 neu liegenden, dem städtischen
Grundbucke daselbst einkommenden Hauses, durch
Hrn. l)r-. Preschern die Klage auf Verjährt» und Er°
loschenertlärung folgender, aus diesem Haufe sammt
dazu gehörigem Pirtachamheile haftenden ^atzpo-
sten, als.
») der Wechselsorderung des Hrn. Graßm viln I<5v,

aus dem Gassisicalions» Urlheile <ldn. 3. Jänner
.178, illlal). »3, Jänner »7Ü3, aus der 4. Classe
pr. 424 fl- B . W . , und jener aus der 5. blasse
pr. 950 si. D. W. ;

b) der Forderung dls Chirurgen Zöllner aus dem
gerichtlichen Attestate lllln. 3. September 1788,
nnuliullit.» ,2. Zebruar 17Ü9 pr. Ü9 fi. 56 kr.;

e)der Forderung aus der Abhandlung nach Kranz
Beneditsckllsch ll<!n. 5. März, z»l'»mw!. 24. Jul i
1792, und zwar rücksichllich der ^rblheilc des Va-
ters I«l>um Bapt. Benedicschilsch mit 437 ft., und
deß Bruders Matthäus Beneditschitsch mit4»5ss.
9 tr., dann rücksichllich des 5 "/<> Erbsteuerbetra
ges pr. 21 fi. 5, kr. und des Hbfahrlgeldes pr.
46 si.;

<l) der Forderung dcs Joseph Haubtmann aus der
(iefsion <l<l<j. 2. April, pl-nvnai. 3. August 1792,
liber den, von dec Mana Ben^duschiisch, geborne
Galle, ihrem Gallen Johann t^apt. Beneditschilsch
legllMl Fruchtgenuh pr. 2000 fi. D. W. , bezüg-
lich eines Darlehens pr. 500 fi D . W . und elnes
für dle Gerirauo Bencdit>chilsch. geborne'Florian-
lschilsch, gclcisteltn Bürgschalls-'Betrages von
500 fi.; uldlich

e) der Forderung des Ainon Paulin aus der Schuld-
obligalion<llll>.«l,inlttl> 26. stcbruar 1796 pr-500 fi.

hiergerichts eingebracht, und es sey die Verhanolungs-
tagsayung hicniber auf den 2 l . December l - I . , Vor»
mittag 9 Uhr hicramts ftstgefel̂ l worden-

Da der Aufenthalt der geklagten Tabulargläu«
biger und ihrer allfälligcn Rechtsnachfolger diesem
Gerichte nicht bekannt ist, und weil dieselben viel-
leicht außer den t. k. Siaaten sich befinden, so wer«

^ den sie dejicn »nit dem Anhange verständiget, dl,ß
M'N, ocnselbn, ^uf ihre Gefahr "und Kvsicn den Hrn.
Johann Otorn von Krail^durg als (Huraior zur Aus-
tragu!^ dieser, ^cchissache bestellt habe, und das« es
den Gcklagicn ,,nn>yedr bevorstehe, bis znr anberauin-
ten T^gsatzung so gewiß hieramls ^u tlschclncn, oder
ihle Stl)elie den bestellten ^uraior lnit^ttdlilcn, oder
aber auch cineü andern Sachwalter zu wählen und
diesem Gerichte namhaft zu machen, wiorigens ledig-
lich mit dem o'.'igen Kurator nach Vorschrift der alj '
gemeinen Geri hlsordnung verfahrc'i weroen wi ld,
und sic sich t i ^ aus ihrer Verabsaumung enistrhenr
den Folgen sel'. st bcizumessen haben rvluden.

K. K. BezirksgerichtKrainburq am l^ . Jul i '846.

Z. lü82. (3^ " " Nr. 2655.
E d i c t .

Vom Be.irksggenchle Krupp wird hiemit be-
kannt gegeben Es jey üder Ansuchen des MaihiaS
Ivelz von Obnlokovitz ')tr. 32, Eessionärs des Ste-
phan Pauliäi« von ittresze, die executive Feilbieiung
der, dem Ma^ in Blut .>»»'. von Unterlokovitz ^ir. 2
gehörigen, ,u» !>ri!^ bei ^olovitz liegenden, dem Gute
Bicitenau zub ^ecl. Nr. 5 l dienstbaren 2 Rust. Wein«
gärten, im gerichtlichen Schätzungswerte von »50 fi.
(̂ . M , , wegen schuldiger 51 ft- 8 lr. 0. 5. 0. bewil«
ligel, und seyen zu deren Vornahme 3 Feildiclungs-
lagsatzungen, i'ämlich aus den l,1. Oclooer, 8. No '
vemder und 6. December d> I . , immer Vormittag
von !> bis l2 Uhr im Orte der Ptandrealitälen mit
dem Aciscche angeordn>,l woroen, daß solche oei der dril»
ten Feilbiecun<) auch unter dem Schätzungswcrlhc
würden liintanqegebcn werden.

Die Schätzung, d.r^ruuoduchs^lract und die üici-
lalionsbtdingnl,se tonnen yielgclichtbcinge^hen werden.

Bezirksgericht Krupp am 28. August IU4U.

Z. 1727. (2) Nr. 2443.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg und Kreut«
berg wird hiermit bekannt gegeben: Ls habe Frau
Barbara Freyin von Rehbach, durch ihren Bevoll-
mächiiglen Hrn. Joseph Dralka von Alch, dicKlage
auf Verjährt- und Erloschenertlärung nachstehenoer,
auf der, zur R. F. Herrschaft Michelstellen i>uk Urb.
i)ir. 4 ' j5t j6 ' / , dienstbaren Maylmüyle haftenden Satz'
post, alö: dlr sür die Pupillen Prlmus, Joseph,
Mar ia. Mina und Elisabeth Wremichak ,mt der Hb'
haildlung tlllo. 27. Juni und dem Schuldscheine «i<l<>.
50. Oclober 1806, seit 30. November »806 intaou-
Urten Forderung, ,m Reste pr. 300 fi. eingebracht,
worüber die Tagsatzung zum urdemlichen mundlichen
Verfahren auf den 13. December l. I . . jrüh 3 Uhr
vor diesem Genchle anberaumt worden ist.

Nachdem dltsem Gerichte der Aufenthalt der Be«
klagten und deren allsalligln Rechtsnachfolger unbe-
kalnlt ist, und dielclben vielleicht aus ocn l . k. Erd-
landen abwcsend seyn dürften, so hat man denselben
auf ihre Gefahr uno Kosten den Gregor Iglilfch von
Plevoje als l^ui'illur uä uolum bestcUc.

Diesemnach werden sie zu dem Ende erinnert,
daß sie bis zur angeordneten Tagsatzung so gennß
persönlich zu erscheinen, oder aber bleuem Gerichte,
oder dem aufgestellten Kurator bis dahin von ihrem
Ausenthalte Nachricht zu geben, oder einen andern
Verlreicr zu wählen haben, als sie sich widrigens die
aus ihrer Vcrabsaumung entstehenden Iolgen selbst
beizumcssen l)ätten.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreulberg am
51. August 1U4Ü.

iz. 1?2^. c î) Nr. 5168. u 3^'Z4ß.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird öffentlich
bekannt gemacht-. Es sey über Anlangen des Hrn. I o .
hann Nep. Dollenz von Wippach, in die neuerliche
Übertragung der mit Bescheid vom «7. August d. I . ,
^ i . 4 6 ^ , auf den l6 . September l- I . angeordneten
Tagsayung zur Feilbictung der, dem Johann Kobau
von Podttai gehörigen, der Herrschaft Wippach dienst,
baren Realuaien alc,: der '/4 Hübe zul). Urb. Fo>.
63 l , Rett. iä. l l), der Wiest »> Uuknvi «ul> Urd. Fol.
632, Rt l t . Z. 2 a, u. des Ackers u. der Wiese mula
lXnix» zud Urb. Fol. 635, Rect. 3 . , l"'lo. schuldigen
i23f i . 5H kr. <-- b. «, gewilligct, und zu diesem Cnde
die neuerliche Tagsatzung auf den 7. Ociober l. I . ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr. in loco Podlrai mit
dem Anhange bestimmt, daß abdesagle Realitäten bei
dieser Tagfahrt auch unter der Schätzung hintangegtben
werden. — Der Grundbuchsertracl, das Schälzungs»
protocol! und die iil'citalionSbedingnissc können täglich
hieramls eingesehen werden.

Bezirksgertcht Wippach 17. August lL^8.

^. »709. (2) Nr. 1106.
F e i l b. i e t u n g ß ' E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Elaatsherrschaft
Sillich wird hirintt bc'annt gemachr: <̂ s sey über
Uüsuchen d.s An:on Putzel von Orlilk.,, wider M i -
cd.lel Hribas von Nial«/idull, wegen aus dem Urtheile
<l<lt'. >,. Scptember »U47 schuldigen >92 si-. «. ». <-.,
i<l die cxeciilive ^eildietung der, dcm licylern gehö-
rigen, zu Ätan' irul l gelegenen, der Ltciatsherrfchaft
Sittich 8ul> Urb Nr. 6 dienstbaren, auf l?97 fi.
40 kr. M . M . geiichllich geschätzten Ganzhubc sammt
An- uild Z^gehör gcwilligct, und deren Vornahme
auf dlil l2. October, l 3 . November u»d 14. Decem-
ber I. I . , j.desm.,l Vormlltags von 9 bis 12 Uhr
in loco Maröldul! mit dem Beisatze anberaumt wol«
dcn, d^ß die benannte Realität, falls solche weder
bei der ersten, noch zweiten Feilbielungstagsatzung
um dcn Schä'hungswe'lh oder darüber an Mann ge>
bracht werten sollte, bei der dritten auch unter dem»
selben hintangegebcn werden würde.

Die Lnitalic,nsbedingnisse nebst dem Schätzung^
p'.otocc'Ue und dem Orunobuchsertracle können bei
diesem Gerichte eingesehen werden.

Bezirksgericht der Staalsherrschaft Sittich am
9. Scplemher 1848.

Z. l6^5. (2) Nr. 946.
E d i c t .

Von tcm Bezirksgerichte der k. k. Verg.Came.
ralherrschafl I d r i ^ wild dem l^corg Iereb und des-
sen unbekannten Erben von Idua H^us-Zahl 332,
wenn sie auf die Realität zu Idria Haus-Z. 232 ei-
liea Anspluch zu machen vermeinen, millclst gegen-
wärtigen Ccictls elinnerl:

^s habe Andreas Koder von Idr ia Haus Z. ^32,
physischer Äcsilier dieser Realität, bci diesem Gerichte
die Klage auf Anerkennung des Eigenthums der, zu
Idria Haus-Z. 252 liegenden Realität angebracht
und um gerichiliche Hilfe gebeten, üder welche Bitte
die Tagsatzung auf den »2. December l. I> , früh
9 Uhr in drefer HcrichtSkanzlei bestimmt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Getla^ten diesem Ge-
richte nicht bekannt ist, und weil sie außer den k> k.
Erblandcn abrocfend seyn könnten, so hat man zu
ihrer Vertretung und aus ihlc Gefahv den H,n. Carl
Po l l , Geiichisatluar bti der hiesigen k. k. Bcrg-^a--
meralherrschaft, als i^uraior aufgestellt, mit welchem
diese Rechtssache nach der Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Der unbekannt wo befindliche Georg Iereb und
dessen ebenfalls unbekannte Erben we,den dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu der ange«
ordneten Rcchlsverhandluig selbst zu erscheinen, oder
bis dahin dem bestimmten Vertreter ihre Nechtsbe-
helfe an d,e Hand zu geben, oder auch sich selbst ei«
nen andern Vertreter zu bestellen und diesem Gerichte
namha'l zu machen, und überhaupt im ordentlichen
rechtlichen Wege einzuschreiten wissen, widrigcns sie
die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen tref«
sen würden.

Bezirksgericht der k. k. Betg.Camelalherrschaft
Idria am »u. Auyuß 1849.

Z. 1725. (2) Nr. 2640.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg und Krem»
berg wirb hiermit bekannt gemacht:

Man habe über gepflogene Erhebung den Halb-
hübler Paul Udoutsch von Salloch als Verschwen.
der zu erklären und ihm den Hrn. Vorenz Ruß von
Lukoviz zum Kurator zu bestellen befunden.

K. K. Bezirlsgericht Egg und Krcutbcrg am
»6. September »S4Ü.

Z. 1729. (^) Nr. 20?l.
E d i c t .

M i t Beziehung auf die dießämtlichen Edicte lllw.
l i . Jul i l. I . , Z. »9cj5, 24. August l . I . , Z. 2 ^ 0 ,
und 6. l. W . , Z. 2l>»4, wird hiemit erinnert, daß
es von der aus den 25. d. M-und 25. Ociober d. I .
m loco dieser Amtökanzlei ausgeschriebenen executive«
Feilbietung der, dem Johann Finz gehöngen Mahl»
mühle einstweilen sein Abkommen habc.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreutberg am
ls . September »6^,6.

Z 1763 (1) Nr. 1324.

Capitals-Ausbietung.
Bei der Idrianer Knappenbruderlade ist ein

Capital von 15Vtt st. C. M . gegen üpvoc. 2lnter.
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essen und pupillarmäßige Sicherheit zum Darlehen
zu vergeben. Bewerber um dieses Darlehen haben
sich, unter Beibringung de5 Grundbuchscxtractes
und der gerichtlichen Schätzung der als Hypothek
zu stellenden Realität, welche, sofern selbe aus
Gebäuden besteht, während der Dauer des Dar-
lehens-Vertrages gegen Brandschaden versichert
werden müßte, bei dem gefertigten Bergamte zu
melden.

K. K. Bergamt Idr ia am 7. Sept. 18 t8.

Z. 17U0 ( ! )

National-Garde in Neustadt!-
Ein Damen»Verein hat zur Förderung dcr

Nationalgarde- 3ache 40 Gew in n st-Stücke,
im beiläufigen Gesammtwcrthe von I5U st. C M.,
zur Verlosung übergeben, und noch einen Nach'
trag von solchen Gegenstanden in Aussicht gestellt.

Am 1. October d. I . findet die Ausspielung
Statt. Loose, das Stück zu 5 kr., wollen beim
Herrn Administrator, Ca r l Jen kner, bis läng-
stens 29. September gekauft werden.

Neustadt! am 1!>. Sept. 1848.
Der Nationalgarde-Verwaltungsrath.

Z. I7«7.

D a n k.
Dem Gefertigten sind noch ferner 5,ll si, C. M.

zum Besten der Bürger-Compagnie zu Neustadtl
vom Herrn A n t o n v. L a u f e n stein, k. k.
Gubernialcath und Krcishauptmann, eingehän-
diget worden, für welche Gabe er hierdurch seincn
innigsten Dank ausdrückt

Neustadtl am 28. August »848,
Franz Sckkrcm,

Hallptmann der Bm'gcr-CompagmV.

Z. 1«2I. (3)
Gin Wiener For tepiano,

in Flügelform, 6 i^Dctaven haltend,
ist um den billigen festgesetzten Preis
von 70 fl. C. M . zu haben bei

Johann Giontini,

Buchhändler in l̂übach.

Z. 1748. (2)

Ein gutes überspieltes Fortepiano
ist um sehr billigen Preis aus freier
Hand zu verkaufen.

Das Nähere im Hause Nr. 18,
Theatergasse i Stock.
I . 1732. (3)

Wohnungen zu vmniethen.
I n dcr Carlstädter-Vorstadt Hs.-Nr. 8 ist

eine Wohnung, bestehend aus 4 Zimmern, Küche,
Speisekammer, Keller, Holzlege, eine Stallung
auf 4 Pferde und eine Wagenremise um 140 st.
täglich zu velmiethen.

Gleichfalls sind in diesem Hause mehrere
Wohnungen, bestehend aus 1 ,2 oder 3 Zimmern,
sammt Küchen, auf kommenden Michaeli gegen
styr billige Bedingnisse zu haben.

Ferner ist allda eine Wohnung, bestehend aus
zwei großen Zimmern, Sparherd, Keller, eine
Stallung auf 8 Pferde, sammt einem kleinen Gar-
ten, geeignet für einen Wirth, auf Michaeli dieses
Jahres zu vermiethen.

Die nähere Auskunft erfährt man auf der
Polana-Vorstadt Haus-Nr. UU im 1. Stocke.

Z. I73U. (»)

I n dem Hause Nr. 2U3 am deutschen Platze
lst eme Wohnung im I . Stocke, bestehend aus
« Zimmern mit oder ohne Einrichtung, dann Kü-
che, Speis, Holzlegr, Keller und Dachkammer,
sammt einem Stall auf 2 Pferde, von Michaeli
1848 tagllch zu vergeben.

Die nähere Auskunft wird im 1. Stocke
ertheilt.

Z. 1692. (2)

Bilder mit Darstellungen aus der neueste,» Zeit.
Bei I v h . Giontiui in Laibach und Weypustek in Neustadtl ist zu haben:

Der Einzug der k. k. Truppen in Mailand am >
6. August 1848. /

Die Schlacht bei Curtatone. ^ Lithographirt,
Die Schlacht vor Mailand. )>
Die Erstürmung von Wicenza. ^ jedes Bild 30 kr.
Die Schlacht bei Volta. 1
Die heldenmüthige Vertheidigung Caorle's. ^
Die Erstürmung einer piemontes. Schanze von

den Wiener Freiwilligen.
Metternich's Sturz. Wien, den 13. März 16^8.
Erstürmung der Tuilerien den 24. Februar 1848.
Die Proclamtion der französischen Republik in

dcr Deputirtenkammer zu Paris den 24. Fe-
bruar »848. l5l>lnr,>t

Hcldenkampf des Kieler Studentencorps in dem ^ " " " ^ ,
Treffen bei Bau - Flenöburg gegen dänische ) . ^« ̂ ^ , . ««
Uebermacht den 9. April 1848. s leoes Zouo io rr.

Sicg der deutschen Hilfstruppen und gänzliche Nie-
derlage der Dänen bei Schleswig den 23. April
184«.

Glorreicher Barrikadenkampf der Berliner Bürger
den 19. März 1848.

Tod des General-Lieutenants v- Gagern bei Kan-
dern den 20. April 1848. /

Portrait des Fcldmarschalls Radetzky zu Pferde 30 kr.
Aassclbe, Brustbild colonrt, 30 kr.
Dasselbe, dto. schwarz, 20 "
Portrait des Neichsverwesers Erzherzog Johann um 20 kr, 30 kr., biS 1 fl.
Das Porträt von I os. Baron v. Ielach ich, Banus von Croatien.

Preis 20 kr.

Z. 1497. (3)

D e r V e r s c h l e i ß
d e r

Normal-Schulbücher
und der Bücher des Ieritti 'schen Vnlagos befindet sich von heute an bei

Johann Giant in i , Buchhändler in Laibach,
am Hauptplatzc im Aichholzer'schcn Hause.

Indem ich hierdurch zur Kenntniß bringe, daß mir in Folge meines Gesuches bei der hohen
Studien-Hofcommission in Wien, nach dem Tode des bisherigen Herrn Subverlegers, durch ein
hohrs Guberninm die Befugniß dlcses Verschleißes für Kram ertheilt ward, empfehle ich mich
zugleich mit allen

Gymnasial-Schulbüchern
und meinem Lager aller Schu lar t i ke l .

Hochachtungsvoll

Joh. Giontini.

Gine große Wohnung.
Fm Hause Nr. 132, in der S t . Petersvorstadt, ist eine

qroße Wohnung von Michaeli an zu vermiethell; sie besteht aus
sechs ineinander lanfendcn, schönen, parquetirten Zimmern, einem
Dachzimmer, Dachboden, Küche, Keller und Holzlege, ein Sta l l
auf vier Pferde sammt Heuboden, Kutscherzimmer und Wagen-
remise; so auch kann dazu die freie Benützung eines unmittelbar
an den Hof gränzenden Gartens vermtether werden. Auch können
davon ü Zimmer sammt den dazu gehörigen Unterabteilungen als
besondere Wohnung vermiethet werden. Die näheren Auskünfte
werden daselbst ertheilt.


